
 

 

ORGANISATORISCHES: 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung zur hybriden Veranstaltung  

unter: https://www.haup.ac.at/veranstaltung/treffpunkt-hochschule-

fairness-in-der-lebensmittelkette-hybrid/ 

Anmeldeschluss: 2. April 2026 

Ort: Die Veranstaltung findet in Präsenz an der Hochschule für Agrar- 

und Umweltpädagogik statt und kann auch online via Zoom mitverfolgt 

werden. 

An der Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik bestehen derzeit 

keine Parkmöglichkeiten! 

Sie erreichen uns klimafreundlich 

vom Westbahnhof: 

U6 bis Längenfeldgasse – U4 bis Ober-St. Veit (Ausgang Preindlsteg) 

54A und 54B bis Angermayergasse 

vom Hauptbahnhof: 

Linie 18 bis Margaretengürtel oder U1 bis Karlsplatz –  

U4 bis Ober-St. Veit (Ausgang Preindlsteg) – 54 A und 54 B  

bis Angermayergasse 

  

EINLADUNG 

 

Treffpunkt:Hochschule  
Fairness in der Lebensmittelkette  
Rechtliches und Faktisches  

9. April 2026, 15 Uhr, Hybrid 

https://www.haup.ac.at/veranstaltung/treffpunkt-hochschule-fairness-in-der-lebensmittelkette-hybrid/
https://www.haup.ac.at/veranstaltung/treffpunkt-hochschule-fairness-in-der-lebensmittelkette-hybrid/


 

 

  

PROGRAMM 

15.00 Uhr  Eröffnung und Begrüßung  

  Rektor Dr. Thomas Haase 

  Kurzinputs  

Henrieta Jany-Roskova, 

Teamleitung, Europäische Kommission, 

GD Landwirtschaft & Ländliche Entwicklung 

Mag. Horst Leitner, 

ehem. CEO Hofer KG 

DI Ferdinand Lembacher, 

Generalsekretär der LK Österreich 

Dr.in Doris Hold 

Fairness Büro 

  Diskussion & Fragerunde am Roundtable 

16.30 Uhr Austausch bei einem Glas Wein 

 

Moderation: Rektor Dr. Thomas Haase 

 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und Teilnahme! 

 

9. April 2026 um 15:00 Uhr 
 

Das Zusammenspiel von Landwirtschaft, Handel  

und Fairness ist aktuell von intensiven Debatten über  

den Lebensmitteleinzelhandel, Erzeugerpreise und 

gesetzliche Regulierungen geprägt.  

Der Treffpunkt:Hochschule hat sich zum Ziel gesetzt,  

die aktuelle Situation zu analysieren und Möglichkeiten 

für ein zufriedenstellendes Zusammenwirken zwischen 

der Landwirtschaft, dem Handel und den Konsumentin- 

nen und Konsumenten aufzuzeigen. Die Veranstaltung 

findet in hybrider Form statt. 

 


